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geben en Beweis, daß die * UL en Gegenſtand der Beſprechung 10
wendigen Quellen 3u Rate worden ſind

So et  1 denn das Werk beglückwünſcht 3u ſeinem vierten Gange durch
die literariſche Oeffentlichkeit; möge *  2  2 ſich neus Freunde erwerben und alle
IU Lobe Gottes begeiſtern!

(6 Florian. Dr Amand 0, Profeſſor
Flosculi Von Ottavio Principe Zehnte Auflage. Modena,
I1p Pontif. *  IrE 1.60 1.60

Nach den liturgiſchen ebeten der Kirche gibt 5 keine empfehlenswerteren
Als die Ablaßgebete. Dieſe vereinigen m ſich zwei wichtige omente Das Be⸗
dürfnis de Einzelnen und die Intention der 1 Der erſten Forderung
entſprechen ſie durch ihren Reichtum an Zahl und durch die Mannigfaltigkeit
Des Inhalts, der zweiten dadurch, daß ſie irchlich genehmigt ſind und dem
Betenden die Ablaßſchätze der 4Z7 zuteil werden aſſen; die zuwendbaren

bieten eine one und leichte Gelegenheit 3u Werken der geiſtigen Barm⸗
herzigkeit. Gebetbücher dieſer Art empfehlen ſich für Leute jeden Standes, ſie
ſind wahre, duftende Blumenſträuße für chriſtliche Häuſer.

So auch das vorliegende Werklein „EIosculi“ „Blüten“. Dieſe zehnte
Auflage, vermehrt Uund verbeſſert, enthält mn einer Sammlung neben den
früheren auch ſämtliche Abläſſe der letzten J  Q  ahre Im erſten Teile bietet das
Büchlein die Ablaßgebete nit Angabe des Ablaſſes nebſt ſeinem
Urſprung. Dann folgt eine ſehr willkommene Aufzählung der wichtigſten voll⸗
kommenen Abläſſe, außerdem die nötigen Erklärungen Üüber die Art und Weiſe,
die Abläſſe 3u gewinnen, und zuletzt ein Unterricht über das Gebet im allge

⸗
meinen, nach klaſſiſchen Meiſtern auf dieſem Gebiet

6 Büchlein mit ſeinen 284 Seiten verdient empfohlen verden, 0
gediegen iſt der nhalt, 0 gut getroffen und praktiſch die Zuſammenſtellung.
Prieſtern und Laien verden die „＋

1osculi“ er große Dienſte eiſten, denn

wer nur das Buch durchblättert, fühlt ſich ſchon Aangezogen, da Gebetsleben
3 pflegen; die Veichtigkeit beim Gewinnen der Gnadenſchätze der V die
Mannigfaltigkeit, N und onhei der Gebete müſſen notwendig mächtige
Anregung geben
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Manuale sacerdotum. LDiversis S0O0Tu Usibus, tu  — 11 Privata
devotione, tum In functionibus Liturgieis E7 Sacçcramentorum
administratione A4CCOmmodavit Josephus Schneider,

ongreg. indulg. Et Reliqu. Consultor. Editio Septima-—
decima 1910 ura Et Studio Augustini Lehmkuhl,
Ooloniae (Bachem). Supeérioribus ECcCl. approbantibus. Ars
AScgetica. Pars II Liturgica Et pastoralis. Gebunden M 8.—
X 9.80, M 8.50 20, M 99 — 10.80, M  * 10.50

12.60
Preces PrO aegrotis El moribundis Iisdem Characteribus,

Eharta t fOrma impréssae Sunt lingua Germanica. Gallica.
Italica, Polonica, Anglica, Neerlandica, Lusitana, His-
banica, Hungarica, IIIVrico-Croatiça, Et éetiam ab O0mnibus
bibliopolis 11 UIIA harum linguarum CU appendice hujus 1brI
gratis dantur.

Es genügt, daß wir dieſes einzigartige, praktiſche Buch anzeigen.
Wer ennt, ird eine kleine Bibliothek darin finden Ur junge Prieſter
Aſt es ein wahrer Schatz Ind Altere nehmen eS mit Nutzen mn die Hand

Linz. Dr M.


